
Goals

Kaffeepause

„Ich hätte dannenhero auch 
gewünschet, daß man in Leipzig 
dieses Buch nicht verbothen hätte“ – 
Johann Heinrich Gottlob von Justis 
Candide-Rezension (1759) 
Ere Nokkala

Chodowieckis Candide: 
Illustrationen der Aufklärung 
Katharina Probst

Spazierender Vortrag – Voltaire als 
Gast des Kurfürsten 
Carl Theodor in Schwetzingen. 
(Führung durch das Schwetzinger 
Hoftheater, den Garten und 
die Schlossräume) 
Ralf Wagner

Die deutschsprachige 
Voltaire-Rezeption 
im 18. Jahrhundert 
in europäischer
Perspektive

Das Ziel der geplanten Tagung besteht in der Sichtung   
der Voltaire-Rezeption in den deutschsprachigen Ländern
des 18. Jahrhunderts. Angestrebt wird ein breites
Panorama der Rezeption und Wirkung eines Autors, der
wie kein anderer das Jahrhundert der Aufklärung
verkörperte und dabei ebenso auf emphatischen
Zuspruch wie auf erbitterte Abwehr stieß. Seit der letzten
Konferenz zu diesem Thema sind mehr als vierzig Jahre
vergangen.
Die Tagung stellt die interdisziplinäre Vielfalt von Werk
und Wirkung Voltaires ins Zentrum, von der Theologie,
Philosophie und Historiographie samt ihrer theoretischen
Grundlegung über die Poetik und Poesie bis hin zur
politischen und juristischen Theoriebildung. In breiter
disziplinärer Auffächerung sollen daher einzelne
Fallstudien die teils kritische, teils polemische oder
satirische, teils auch konstitutive Auseinandersetzung
deutschsprachiger Autoren mit Voltaire paradigmatisch
betrachten.

Internationale Tagung
19. bis 21. September 2024, 
Schloss Schwetzingen

Veranstalter

Bildnachweis: Porträt von Nicolas de Largillière (nach 1724/1725), © Wikimedia Commons, 
bearbeitet von Kai Wittmacher

Tagungsorganisation 

10.00 Uhr

10.30 Uhr

11.30 Uhr

12.30 Uhr Imbiss

13.00 Uhr

15.00 Uhr Ende der Tagung

Wegbeschreibung

Tagungsort Anmeldung
Ein kostenloser Zutritt zu den
Schlossräumen ist nur nach
vorheriger Anmeldung möglich.
Ihre Anmeldung richten Sie  bitte
bis zum 18.09.2024, 20 Uhr an
srichter@histosem.uni-kiel.de. 
Von Gastteilnehmenden wird für
die Kaffeepausen ein
Unkostenbeitrag in Höhe von 10€
pro Tag in bar eingenommen. 

Schloss und Schlossgarten 
Schwetzingen
Schloss Südzirkel
68723 Schwetzingen

Dieter Hüning, Susan Richter, Björn Spiekermann,
Gideon Stiening 
Unterstützende Mitwirkung: Tobias Rusch, Regina Schneider und 
Kai Wittmacher

Die Tagung findet im Südzirkel, Mozartsaal, im Schlossgarten
Schwetzingen statt. Das Tagungsbüro befindet sich im Südzirkel,
Langer Saal, und ist am Donnerstag eine Stunde, am Freitag und
Samstag jeweils eine halbe Stunde vor Beginn geöffnet. Bitte
beachten Sie das Parkleitsystem der Stadt Schwetzingen. Es sind
keine Parkplätze auf dem Schlossgelände vorhanden.

Kooperationspartner



Goals

10.00 Uhr

Programmübersicht

Donnerstag, 19. September 2024

Begrüßung und Einführung
Susan Richter, Dieter Hüning, 
Gideon Stiening, Björn Spiekermann

Sektion 1: Philosophie / Theologie
Moderation: Susan Richter

10.30 Uhr „Der größte Verteidiger der Seichtigkeit“. 
Kant über Voltaire
Stefan Klingner

11.30 Uhr Kaffeepause

Voltaire, Goethe und der Islam
Simeon Hüttel

12.00 Uhr

13.00 Uhr Mittagspause

Sektion 2: Politik / Recht / Staat
Moderation: Dieter Hüning

14.00 Uhr Lessing und Voltaire
Friedrich Vollhardt

15.00 Uhr Toleranz: Lessing zwischen Locke 
und Voltaire
Oliver Bach

16.00 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr Gesetzes-Skeptizismus bei Voltaire 
und in der deutschsprachigen Spät-
aufklärung (Wieland, Herder, Schiller)
Gideon Stiening

17.30 Uhr

Gemeinsames Abendessen

https://uni-hamburg.zoom.us/j/68096024422?
pwd=pxfA4QapmWIKDK8zofzmr0g6sTrs3x.1 
Meeting-ID: 680 9602 4422 
Kenncode: Voltaire

19.00 Uhr Öffentlicher Abendvortrag 
(ausschließlich online)

Ein problematisches Verhältnis. 
Deutschland, die Deutschen und Voltaire
Volker Reinhardt

20.30 Uhr

Voltaire in der Staatswissenschaft
Axel Rüdiger

Freitag, 20. September 2024

Sektion 3: Poesie / Poetik / schöne Künste
Moderation: Dirk Werle

09.00 Uhr Gottsched und Voltaire. 
Korrespondenzen im Zeichen
kultureller Überwertigkeit
Eric Achermann

10.00 Uhr „Übertriebene Ehrbezeugung“? 
Voltaire-Ikonographie in Deutschland
Daniel Fulda

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr Voltaire im Sturm und Drang. 
Heinrich Leopold Wagners Satire 
Voltaire am Abend seiner Apotheose 
(1778)
Björn Spiekermann

12.30 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Voltaire-Rezeption in 
Christian Gottlieb Lieberkühns 
Trauerspiel Die Lissabonner (1758) 
Sophie Forst

15.00 Uhr Voltaires Zaïre (1732). Familientragödie 
im islamisierten Jerusalem 
vor Lessings Nathan
Alexander Košenina

16.00 Uhr Kaffeepause

Sektion 4: Historiographie
Moderation: Björn Spiekermann

16.30 Uhr Der Freigeist im Roman. 
Johann Gottlieb Schummels 
Der kleine Voltäre (1782) 
Kai Gräf

17.30 Uhr Die Kunst der Geschichte. 
Voltaires Einfluss auf 
Winckelmanns Geschichtsschreibung
Giuseppe Motta

19.00 Uhr Öffentlicher Abendvortrag 
(sowohl vor Ort als auch online)

Die Sehnsucht der Geschichte 
nach der Philosophie. Annäherungen 
an eine hochemotionale Beziehung
Susan Richter

https://uni-hamburg.zoom.us/j/61694773536?
pwd=bfaNGUSSFAbNZw9bu6lmopQ7xEO7H3.1 
Meeting-ID: 616 9477 3536
Kenncode: Voltaire

20.30 Uhr  Abendessen (Selbstzahler) 

Samstag, 21. September 2024

Sektion 5: Candide ou l’optimisme
Moderation: Gideon Stiening

09.00 Uhr Selbstverständigung der Aufklärung: 
Mösers Auseinandersetzung 
mit Voltaire
Vincenz Pieper


